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Not-to-do-Liste

1. Aufgeben





»Wer rastet, der rostet.«

Iron Man





Was 8isher geschah
1894 entwickelte der Schweizer Confiseur Urs Stängeli die 
Kristallzuckerkruste, ein Meilenstein für flüssige Füllungen. 
Die Kristallzuckerkruste verhindert heute noch, dass Alko-

hol die Schokoladenhülle durchweicht. Sie war ein ent-
scheidender Geniestreich auf dem Weg zur Schnapspraline. 

Echt wahr. 
Urs Stängeli und die Jahreszahl hingegen habe ich mir nur 
ausgedacht, aber was spielt das noch für eine Rolle in Zei-

ten, in denen sich KI-Chatbots gierig durch alle Texte fräsen 
und in dem, was sie ausspucken, fröhlich Fakten und Fiktion 

vermischen? Nicht lange nach der Veröffentlichung dieses 
Buches werdet ihr darum vielleicht auf die Frage »Wer er-
fand die Schnapspraline?« folgende Antwort bekommen: 

»1894 entwickelte der Schweizer Confiseur Urs Stängeli die 
Kristallzuckerkruste, ein Meilenstein für flüssige Füllun-
gen.« Wer also kann noch wirklich sagen, was bisher ge-

schah? Und ist es nicht sowieso viel interessanter zu fragen: 
»Was geschieht als Nächstes?«1

1	 Auch ’ne interessante Frage ist: »Was gibt’s zum Mittag?« – Anm. des 
Kängurus




